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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ich heiße Euch alle recht herzlich willkommen zum vierten Heimspiel in 
der neuen Saison. Ganz besonders möchte ich unsere Fußballgäste 
aus Leutesdorf, Nauort und Ransbach, deren Betreuer und Anhänger, 
sowie die beiden Schiedsrichter begrüßen. 
 
Die neue Saison beginnt äußerst zäh für den TuS. Erst drei Punkte 
konnten wir verbuchen. Es ist eine durchaus kritische Situation. Mit 
schon 19 Gegentoren stellen wir momentan die schwächste Defensive 
der Kreisliga A. Und unsere Sturmabteilung hat bisher ebenfalls noch 
nicht überzeugt.  
 
Ich erinnere mich als ehemaliger Spieler gerne an die Saison 14/15. 
Da wurden die ersten vier Spiele teilweise sehr deutlich verloren. 
Danach gewannen wir noch sieben Spiele bis zur Winterpause und 
beendeten nach einer hervorragenden Rückrunde die Saison auf Platz 
2. Auch in den letzten Jahren zeigte unsere Erste, dass sie immer 
wieder eine Serie hinlegen kann. 
 
Auch dieses Jahr wäre eine solche Erfolgsserie sehr wünschenswert. 
Die zwei Auftritte nach dem Trainerwechsel lassen zumindest hoffen, 
dass wir auch dieses Jahr mit jedem Gegner mithalten können. Dazu 
benötigt es lediglich die richtige Einstellung und Mentalität. Natürlich 
schwächen uns hier auch die vielen Verletzten, die z.T. noch kein 
einziges Spiel für den TuS gemacht haben.  Aber die verbliebenen 
Spieler haben zuletzt gezeigt, dass man sich auf sie verlassen kann. 
Besonders lobenswert dabei der Einsatz der Spieler der 2.Mannschaft. 
 
Jetzt ist es ganz wichtig, im Spiel gegen die SG Nauort/Ransbach an 
die Leistungen in den letzten beiden Wochen anzuknüpfen. Und mit 
einem Sieg hätte man wieder Anschluss ans Mittelfeld. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns heute das Quäntchen Glück und den 
besseren Ausgang. 
 
Euer Aaron Edelmann   

Herzlich Willkommen! 
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TuS Asbach trennt sich von Trainer Dirk Gras 
 
Der TuS Asbach und sein Cheftrainer Dirk Gras haben sich am 
Dienstagnachmittag im beidseitigen Einvernehmen getrennt. Die 
Entscheidung hierfür wurde aus rein sportlichen Gründen getroffen. Die 
negative Tendenz hat sich leider in der noch jungen Saison fortgesetzt. 
Daher sahen sich die Verantwortlichen des TuS Asbach in der Pflicht, 
die Weichen frühzeitig für eine Kehrtwende zu stellen, um die 
sportlichen Ziele noch zu erreichen. Bis ein neuer Trainer gefunden ist, 
wird Tristan Limbach die Mannschaft trainieren und betreuen. 
 
Der TuS Asbach möchte es aber nicht versäumen, sich für die 
eigentlich erfolgreiche Zusammenarbeit in den letzten vier Jahren bei 
Dirk Gras zu bedanken. So belegte die Mannschaft unter seiner 
Leitung den 2.Platz (Saison 16/17) und den 3.Platz (17/18) und ging 
sogar als Tabellenführer in die Winterpause (Saison 18/19). Doch 
danach setzte ein negativer Trend ein, der bis heute nicht gestoppt 
werden konnte. 
 
Der TuS Asbach wünscht Dirk Gras alles Gute für die Zukunft, vor 
allem Gesundheit. 
 
Karl Meidl (Pressewart TuS Asbach) 
 
Zusatz von Tristan Limbach:  
Thomas Jungbluth (aktuell noch verletzt) wird mit mir zusammen 
interimsweise die Mannschaft coachen. Parallel dazu sind wir ab sofort 
auf der Suche nach einem neuen Chefcoach. 

Pressemitteilung (12.09.) 
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Die Anfangsphase gehörte eindeutig den Gästen aus dem Wiedtal. 
Abstimmungsfehler in der TuS-Abwehr führten dazu, dass sich die 
Torchancen für den SV häuften. Doch kämpferisch war der TuS da. 
Jeder Fehler wurde von Bene Buda im Tor oder seinen Vorderleuten 
ausgemerzt. Und mit zunehmender Spieldauer konnte Asbach den 
Gästen Paroli bieten und tauchte sogar mehrfach vor dem SV-Tor auf. 
Das 0:0 zur Halbzeit entsprach daher dem bisherigen Spielverlauf. 
 
In der Pause nahm Trainer Limbach einige Umstellungen innerhalb der 
Mannschaft vor, um das Sturmspiel zu verbessern. Und in der Tat kam 
Asbach zu vier hochkarätigen Torchancen, sodass eine Führung jetzt 
verdient gewesen wäre. Während man vorne Pech hatte, hatte man 
hinten Glück: So endete ein Roßbacher Konter am Torpfosten. Dann 
gab es in der 65.Spielminute die vielleicht spielentscheidende Szene. 
Nach einem Ballverlust im Mittelfeld musste TuS-Keeper Bene Buda 
„Kopf und Kragen“ riskieren, um den Ball vor dem Strafraum per Fuß 
abzuwehren, doch der Nachschuss streifte seine Hand: Gelbe Karte für 
ihn und ein Freistoß aus guter zentraler Position. Und der landete 
genau im Torwinkel zur 1:0-Gästeführung.  
 
Asbach versuchte sich zwar danach gegen die drohende Niederlage 
aufzubäumen, doch die Angriffe wurden nicht konzentriert genug 
durchgeführt. Roßbach dagegen gelang nach einem perfekt gespielten 
Konter die Vorentscheidung (84.). Erfreulich war, dass sich die 
Mannschaft nicht hängen ließ. Doch mehr als der Anschlusstreffer 
durch Marco Huhn in der Nachspielzeit sollte nicht mehr gelingen. 
 
Kommentar von Interimstrainer Tristan Limbach: „Wir haben sehr 
zerfahren gespielt und oftmals falsche Entscheidungen in der Offensive 
getroffen, die zu einfachen Ballverlusten führten. Aber ich kann trotz 
der Niederlage der Mannschaft keinen Vorwurf machen.“  
 
Tore: 0:1(65.), 0:2 (84.), 1:2 (90.+3) Marco Huhn 
 
Aufstellung: Bene Buda, Tim Brauer, Maxi Sprau (70. Niki Jeske), 
Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Marvin Kaltz (86. Fabian Luther), 
Felix Zumhoff, Timo Sessenhausen (60. Nils Amelong), Marco Huhn, 
Marian Wilsberg, Martin Krämer 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SV Roßbach/Verscheid    1:2 (0:0) 
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Höhen und Tiefen erlebte der TuS bei seinem Gastspiel in 
Ransbach-Baumbach: 2:0 Führung, 2:3 Rückstand und dann doch 
noch 3:3!  Der Sekundenzeiger hatte nur etwas mehr als eine 
Umdrehung gemacht, da lag der Ball schon im Tor der Gastgeber. 
Asbach hatte Anstoß und kombinierte sich durch die gegnerischen 
Reihen. Marvin „Manni“ Kaltz schloss schließlich diesen 
wunderschönen Spielzug auf Zuspiel von Flo Krautscheid erfolgreich 
ab (2.). Doch die Gastgeber ließen sich davon nicht beeindrucken und 
näherten sich langsam dem Asbacher Tor. Aber nach einem 
Ballgewinn konnte Flo Krautscheid mit einem satten Schuss vom 16er 
auf 2:0 (16.) erhöhen. Zu diesem Zeitpunkt war die Führung mehr als 
glücklich, denn RB war weiterhin dominant. Jungtorwart Bene Buda 
verhinderte in dieser Phase mehrfach den Anschlusstreffer. Aber dann 
war er doch einmal machtlos, als durch eine Unachtsamkeit der Ball 
verloren ging und ein SV-Stürmer ihn aus dem Gewühl heraus ins 
Asbacher Netz stocherte (33.). 
 
Es war allen klar, dass die Gastgeber den Druck im zweiten Abschnitt 
erhöhen würden. Dazu kam, dass Krautscheid kurz nach Wiederbeginn 
verletzungsbedingt ausgewechselt werden musste. Auf der Ersatzbank 
saßen nur drei Spieler, die schon vorher ein Spiel bei der TuS-Reserve 
in St. Katharinen absolviert hatten. Und auf dem Feld standen vier 
Spieler, die erst im Laufe der Woche nach einer Verletzung wieder ins 
Training eingestiegen waren. Die Gastgeber drehten dann doch wie 
befürchtet die Partie. Beide Treffer waten zwar verdient, doch in ihrer 
Entstehung äußerst unglücklich. Der Ausgleich fiel nach einer Ecke per 
Eigentor (58.) und beim 2:3 (75.) bekam die Abwehr den Ball nicht aus 
der Gefahrenzone, sodass der Ball einem SV-Stürmer vor die Füße 
fiel, der ihn dann an „Freund und Feind“ vorbei in die Maschen drosch. 
 
Doch die Asbacher Mannschaft stemmte sich mit aller Kraft gegen die 
drohende Niederlage. Auch die mitgereisten Fans merkten, dass da 
noch etwas möglich war. Und nach einem Ballgewinn durch Tim 
Brauer landete der Ball nach einer Stafette bei Maxi Sprau, der, 
zugegeben mit etwas Dusel, den vielumjubelten Ausgleich erzielte 
(81.). 
 
Aufstellung: Bene Buda, Tim Brauer, Max Sprau, Nils Amelong, 
Patrick Kozauer, Florian Krautscheid (48. Niki Jeske), Marvin Kaltz (75. 
Fabian Luther), Leon Adams (85. Jonathan Buballa), Martin Krämer, 
Timo Sessenhausen, Marian Wilsberg 
 

Tristan Limbach 

SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach - TuS Asbach   3:3 (1:2) 
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Im Sommer 2017 schlossen sich Fortuna Nauort und die SG Ransbach 
zu einer neuen Spielgemeinschaft zusammen. Zuvor war die Fortuna 
Nauort aus der Bezirksliga abgestiegen und Spvgg Ransbach hat ihre 
Zusammenarbeit mit dem TV Baumbach aufgekündigt. In der ersten 
gemeinsamen Saison (17/18) belegte die Mannschaft einen guten 
6.Platz in der Kreisliga A. In der darauffolgenden Spielzeit (18/19) 
konnte sie nur über eine erfolgreiche Relegation den Klassenerhalt 
schaffen.  
 
Unter dem neuen Trainer Daniel Korzilius, der „nach mehr als 20 
Jahren zu seinen sportlichen Wurzeln bei seinem Heimatverein 
Nauort“ (RZ v. 27.03.2019) zurückkehrte, erhoffte man sich eine 
erfolgreichere Saison, zumal Torjäger Wagner ebenfalls zurückkam. 
Als Saisonziel gab man daher einen einstelligen Tabellenplatz an. Die 
Realität sieht leider ganz anders. Nach sechs Spieltagen hat die 
Mannschaft die „rote Laterne“ und hat nur einen Punkt auf ihrem 
Konto. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
0:2 TuS Niederahr, 1:3 VfL Oberbieber, 1:4 SG Niederbreitbach, 0:0 
SG Neustadt, 0:2 HSV Neuwied, 1:3 SV Roßbach  
 
Kader (September): 
Tor: Noel Kronimus (Martin Berger, Patrick Lorenz) 
Abwehr: Michael Funda, Michael Kulachmetow, Fabian Michels,  
 Benjamin Minor, Konstantin Schmidt, Karsten 

Schneider, 
 Michael Schüler 
Mittelfeld: Alexander Frank, Christian Gleich, Alexander Klems, 

Christopher Reusch, Emmanuil Tossios, Jannik Tries, 
 Hüseyin Ünal 
Sturm: Semin Beyazoglu, Timo Horre, Christian Kulachmetow,  
 Björn Ploschke, Jewgenij Wagner 
Trainer: Daniel Korzilius 
 
Torschützen: Alexander Frank 3 
(Alte Saison: Alexander Frank 15, Björn Ploschke 12) 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Nauort/Ransbach (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  (22.09.): 

 
01) SCHOTT  MAINZ  10 27:10     23  
02) TUS  KOBLENZ   09 17:5       20 
03) WORMS    09 20:11     20 
04) TRIER    10 17:9       20  
05) KAISERSLAUTERN  II  10 20:13     18  
06) DIEFFLEN    10 19:12     17 
07) GONSENHEIM   10 25:18     16 
08) ELVERSBERG  II  10 22:17     16   
09) DUDENHOFEN   10     21:23     16 
10) LUDWIGSHAFEN  10 10:12     14  
11) PFEDDERSHEIM  10     22:31     12  
12) EISBACHTAL   10 12:19     10 
13) VÖLKLINGEN   10 14:22     10  
14) KARBACH    10 13:23     10   
15) WIESBACH   10 20:29       9  
16) ENGERS    10 12:19       8   
17) BINGEN    10 10:18       8 
18) MECHTERSHEIM  10 11:21       6    
 
VERBANDSLIGA  (22.09.): 
01) EMMELSHAUSEN  08 21:6       20 
02) AHRWEILER   08 27:13     19 
03) MÜLHEIM    08 20:12     16   
04) MENDIG    08 27:11     14 
05) SALMROHR   08 19:13     14  
06) WINDHAGEN   08 11:9       14  
07) STADTKYLL   08 18:19     14 
08) HOCHWALD   08 12:12     13  
09) MORBACH    08 12:8       12 
10) MALBERG    08 13:18     10  
11) MEHRING    08 14:21     10 
12) ELLSCHEID   08 15:19       9   
13) WISSEN    08 11:20       9 
14) MAYEN    08 13:23       9   
15) ALTENKIRCHEN  08   8:12       6  
16) KIRCHBERG   08 16:20        5 
17) TRIER-TARFORST  08   5:16       4  
18) ANDERNACH   08 11:21       3  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (22.09.): 

 
01) LINZ     06 24:4       16  
02) WEITEFELD   06     30:14     13 
03) TUS  MONTABAUR  06 13:9      12  
04) WESTERBURG   06 13:10     11 
05) ELLINGEN    06 15:8       10  
06) AHRBACH    06 13:6       10 
07) NIEDERROSSBACH  06 15:9       10 
08) BURGSCHWALBACH  06 12:15     10 
09) NIEVERN    06 19:13       9 
10) RENNEROD   06 12:13       8 
11) MÜSCHENBACH  06   7:11       7  
12) WALLMENROTH  06 10:12       6  
13) WIRGES    06   8:11       5 
14) HUNDSANGEN   06     13:13       4   
15) GÜCKINGEN   06   9:49       3   
16) KOSOVA  MONTABAUR 06   6:21       0  
 
            
KREISLIGA   A  (22.09.): 
 
01) PUDERBACH     06 22:6       14 
02) NIEDERAHR   06 12:5       14 
03) OBERBIEBER   06 15:17     12 
04) NIEDERBREITBACH  05 10:8       10 
05) HEIMBACH-WEIS  06 12:8         9 
06) NEUSTADT   05   8:4         9 
07) TÜRKI  RANSBACH  06 11:8         9 
08) HSV  NEUWIED   05 10:11       7 
09) HORRESSEN   06 10:9         6   
10) ROSSBACH   06   9:15       6 
11) ST. KATHARINEN  06 10:11       5 
12) ASBACH    06   8:19       3 
13) STEINEFRENZ   05   5:10       2 
14) NAUORT    06   3:14       1  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (22.09.): 

 
01) WINDHAGEN  II   06 22:6       18 
02) RENGSDORF   06 18:11     15 
03) RHEINBREITBACH  06 16:8       14 
04) ATASPOR  UNKEL  05 16:5       12 
05) ERPEL    04 11:5         7 
06) LINZ  II    05 16:15       7 
07) CSV  NEUWIED   05 15:15       7 
08) ROSSBACH  II   05   8:11       7 
09) RHEINBROHL   06 15:13       4 
10) FELDKIRCHEN   04   9:11       4 
11) MELSBACH   06   8:25       4 
12) SG  NEUWIED   04   6:9         3 
13) ELLINGEN  II   05   9:20       1 
14)    NEUSTADT  II   05   6:21       0 
 
  
KREISLIGA   C   NORD   (22.09.): 
 
01) NIEDERBREITBACH  II  06 30:5       18  
02) RENGSDORF  II   05 16:8       12  
03) ASBACH  II   06 20:13     12 
04) LEUTESDORF   05 14:8       12 
05) ST.  KATHARINEN  II  06 14:11     11 
06) RHEINBREITBACH  II  05 15:7       10 
07) HEIMBACH-WEIS  II  06 13:11     10 
08) ATASPOR  UNKEL  II  06 12:12       9 
09) RODENBACH   06 15:15       7 
10) BAD  HÖNNINGEN  06 11:15       7 
11) LEUBSDORF   06   6:24       4 
12) ERPEL  II    05 10:15       3 
13) OBERBIEBER  II   06   6:16       1 
14) FELDKIRCHEN  II  06   4:26       0 
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Im „verflixten“ siebten Pflichtspiel der neuen Saison endete die 
erfolgreiche Serie der TuS-Reserve, obwohl es bis kurz vor Schluss 
der Begegnung gar nicht danach aussah. Die Mannschaft startete 
selbstbewusst, wenn gleich einige „Alte Herren“ wieder aushelfen 
mussten. Natürlich trug die schnelle Führung (10.) wesentlich dazu bei. 
Nach einer Spielverlagerung vom Mittelfeld auf die rechte Seite flankte 
Niklas Salz vor das SV-Tor zu Thiemo Winter, der aber bei der 
Ballannahme gestört wurde, sodass der Ball wieder zu Niklas Salz 
kam. Und der fackelte nicht lange und schoss den Ball vollspann halb 
hoch ins lange Eck. Die Asbacher wollten nachlegen. Aber obwohl sie 
das Spiel unter Kontrolle hatten, konnten sie keine richtigen Akzente 
setzen. Entweder scheiterten sie an einem Gegenspieler oder das 
Zuspiel war einfach zu ungenau. Allerdings wurde das Asbacher Spiel 
durch eine Knieverletzung von Lukas Dahl beeinflusst (26.). Dazu 
TuS-Trainer Tobi Hoever: „Die Diagnose steht noch aus. Sollte er 
länger ausfallen, wäre das definitiv ein herber Verlust für uns.“ 
 
In der zweiten Halbzeit wurden die Gäste, die bisher nur ein Spiel 
verloren hatten, immer stärker. Besonders ab der 65. Spielminute 
häuften sich deren hochkarätigen Torchancen. Asbach agierte fast nur 
noch mit langen Bällen, um sich die Gäste vom eigenen Tor 
fernzuhalten. Konter, die für Entlastung sorgen sollten, wurden leider 
schlecht abgeschlossen. So kam es, dass der TuS  diese Partie noch 
abgeben musste. Beim Ausgleich (89.) verfehlten gleich drei Asbacher 
Spieler den Ball und beim 1:2 (90.) konnte ein TuS-Verteidiger den 
angreifenden SV-Stürmer nicht entscheidend stören.  
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Sicherlich hätten sich die 
Gäste aufgrund der 2.Halbzeit einen Punkt verdient. Dass es dann 
doch noch ein Sieg wurde, war für sie sehr glücklich. Leider fehlte uns 
zum Schluss die notwendige Erfahrung, ein solches Spiel auch einmal 
„dreckig“ zu beenden.“  
 
Tore: 1:0 (10.) Niklas Salz, 1:1 (89.), 1:2 (90.) 
 
Aufstellung: Thomas Vogt, Lukas Dahl (26. Lino Majer), Jonathan 
Buballa, Nils Amelong, Niki Jeske, Thiemo Winter (87. Christian 
Hoppen), Leon Adams, Maxi Ditscheid, Niklas Salz (78. Jannik Fuchs), 
Fabian Luthe, Jens Kehlenbach 
 

Tobi Hoever 

TuS Asbach II – SV Rengsdorf II   1:2 (1:0) 
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Zwei Verlierer des Vorsonntags trafen im Lokalderby in St. Katharinen 
aufeinander. Da es für beide Teams jeweils die erste Niederlage in der 
neuen Saison war, schmerzte dies nicht besonders. Dennoch wollten 
beide eine Reaktion zeigen. Dies gelang leider nur den Gastgebern. 
Auf Asbacher Seite waren leider die Voraussetzungen nicht die besten. 
Abgesehen von etlichen Verletzten fehlten einige Spieler, die bei der 
Ersten aushelfen mussten. So kamen zwei Jugendspieler, die aber 
bereits am Vorabend ein Spieler bestritten hatten, und ein reaktivierter 
Akteur zum Einsatz. Dennoch konnte man die Begegnung im ersten 
Abschnitt einigermaßen ausgeglichen gestalten. Lediglich durch einen 
umstrittenen Foulelfmeter (16.) geriet die Mannschaft in Rückstand. 
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit deutete sich ein Aufbäumen an, denn 
man kam zu drei gefährlichen Aktionen vor das SG-Tor, die aber leider 
nicht genutzt wurden. Doch dann geriet die Mannschaft sehr schnell 
auf die Verliererstraße. Zunächst konnten die Gastgeber auf 2:0 (48.) 
erhöhen. Und dann folgte der endgültige Knackpunkt: Foulelfmeter und 
eine gelb-rote Karte. Nach dem verwandelten Strafstoß (57.) und in 
Unterzahl war man nur noch bedacht, die Niederlage in Grenzen zu 
halten. Da beide Mannschaften noch einmal einnetzen konnten (66. 
SG, 75. TuS), ging man mit einem Drei-Tore-Abstand auseinander. Für 
den Asbacher Ehrentreffer sorgte schließlich Spielführer Niki Jeske, 
der nach dem Spiel sofort zusammen mit Fabian Luther und Jonathan 
Buballa zur Ersten nach Ransbach-Baumbach fuhr. Alle drei kamen 
dort auch im Laufe der 2.Halbzeit zum Einsatz! 
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Beide Elfmeter waren 
sehr fragwürdig und die gelb-rote Karte war schon sehr hart. Aber man 
muss ganz klar sagen, dass wir die entsprechende Leistung, den 
Einsatzwillen und die Laufbereitschaft in keiner Minute auf den Platz 
gebracht haben. Mit Abstand war das die schwächste Saisonleistung.“  
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft, Jonathan Buballa, 
Niklas Hardt, Niki Jeske, Oliver Klein (39. Kevin Fuchs), Niklas Salz, 
Christian Hoppen (46. Marc Kassel), Kai Ewens, Fabian Luther, Jens 
Kehlenbach (73. Maxi Grigoleit) 
 

Tobi Hoever 

SG St. Katharinen/Vettelschoß II – TuS Asbach II    4:1 (1:0) 
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Die A-Jugend verpasste ganz knapp in der Relegation den Aufstieg in 
die Bezirksliga. Sie spielt nun in einer „Westerwaldliga“, gebildet aus 
den beiden Fußballkreisen Ww/Wied und Ww/Sieg. 

A-Jugend – JSG Weitefeld      8:0(5:0)  
Im ersten Pflichtspiel nahm die Mannschaft sehr schnell „das Heft in 
die Hand“ und wurde durch ein schnelles Tor von Fabian Eckloff 
belohnt. Nach knapp zehn Minuten war das Spiel durch einen 
Doppelschlag von Moritz Kohr eigentlich schon entschieden. Lous 
Hoen und Marc Kassel vor der Pause sowie Louis Hoen (2) und Luca 
Buchholz nach der Pause waren die weiteren Torschützen. 

JSG Rhein-Westerwald II – A-Jugend   0:10 (0:6) 
Da der Gegner nur mit einer 9er-Mannschaft antritt, musste man sich 
zuerst einmal daran gewöhnen, ebenfalls nur mit neun Spielen auf dem 
Feld zu stehen. Doch schon bald konnte Moritz Kohr einen an ihm 
verwirkten Foulelfmeter verwandeln. Überhaupt wurde er mit 
insgesamt fünf Treffern zum Torschützenkönig. Die anderen Treffer 
erzielten Fabian Eckloff (2), Niklas Hardt (2) und Eldar Kuduzovic. 

A-Jugend – SV Rheinbreitbach     7:0 (1:0) 
Die Mannschaft spielte zwar dominant, aber war in vielen Situationen 
zu hektisch. Zwar erzielte Louis Hoen den schnellen Führungstreffer, 
doch zu mehr kam es in Halbzeit eins nicht aufgrund der schwachen 
Verwertung. Dies änderte sich dann im zweiten Abschnitt mit Treffern 
von Moritz Kohr (3), Louis Hoen (2) und Fabian Eckloff. 

SV Gehlert – A-Jugend      1:2 (1:1) 
Unter Flutlicht und auf einem Hartplatz entwickelte sich ein zähes 
Spiel. Niklas Salz schoss seine Mannschaft in Führung, doch kurz vor 
der Pause konnten die Gastgeber überraschend ausgleichen. Dieses 
Ergebnis hatte dann bis zur Nachspielzeit bestand. Bei der letzten 
Aktion, einem Freistoß, tauchte Torwart Fabian Weißenfels im 
gegnerischen Strafraum auf und jagte den Ball volley zum Siegtreffer in 
die Maschen. 

A-Jugend – JSG Puderbach      3:2 (2:2) 
Das Spitzenspiel begann mit einem Paukenschlag: 0:1. Doch man 
konnte bald durch Niklas Hardt ausgleichen. Fabian Eckloff 
verwandelte dann einen Foulelfmeter, verursacht an Jan Haferbecker, 
doch den Gästen gelang  erneut der Ausgleich. Niklas Hardt erzielte 
dann mit dem sogenannten „dritten Ball“, nach zwei gelungenen 
Abwehren, den umjubelten Siegtreffer. 

Fabian Eckloff 

A-Jugend: 5 Spiele – 5 Siege!  
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In der Saison 2019/20 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle 
Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  
 
A-Jugend – SV Rheinbreitbach     7:0 (1:0) 
 Tore: Louis Hoen 3, Moritz Kohr 3, Fabian Eckloff 
SV Gehlert – A-Jugend      1:2 (1:1) 
 Tore: Dominik Salz, Fabian Weißenfels 
A-Jugend – JSG Puderbach      3:2 (2:2) 
 Tore: Niklas Hardt 2, Fabian Eckloff 
 
JSG Herschbach – B-Jugend     1:4 (0:3) 
 Tore: Manuel Buda, David Keune, Daniel 
 Silbernagel, NN 
B-Jugend – JSG Puderbach      4:1 (2:1) 
 Tore: Manuel Buda, David Keune, Tobias 
 Konrady, Luis Schäfer 
 
C-Jugend – TuS Montabaur      1:2 (1:0) 
C-Jugend – JSG Neitersen (Rheinlandpokal)   4:2 (2:1) 
JK Horressen – C-Jugend      1:5 (1:3) 
 
D I-Jugend – JSG Rossbach/Ww (Rh´pokal)   3:6 n.E.  
          (3:3, 1:0) 
D I-Jugend – SF Eisbachtal II     0:14 (0:9) 
 
D II-Jugend – JSG Rheinbreitbach (Kreispokal)  3:1 (1:0) 
D II-Jugend – JSG Puderbach II     5:2 (4:0) 
 
JSG Wiedtal – E I-Jugend      3:2 (2:2) 
JSG Vettelschoß II – E I-Jugend     3:2 (2:2) 
 
VfL Neuwied II – E II-Jugend               15:1 (10:0) 
E II-Jugend – JSG Ellingen II      2:1 (0:0) 
 
FC Unkel – F-Jugend       o.W. 
SV Rheinbreitbach II – F-Jugend     o.W. 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE (11. – 23.09.) 
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A-Jugend-Kreisklasse Ww/Wied/Sieg (21.09.) 
01) JSG  HERDORF   05     31:3     15  
02) JSG  ASBACH   05     30:3     15 
03) JSG  PUDERBACH  05     29:10     9 
10) JSG  NEUWIED   03       8:10     3 
11) JSG  FERNTHAL II  03       7:26     0 
12) SV  MARIENRACHDORF 05       4:59     0 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (21.09.) 
01) JSG  WESTERBURG  05     17:6     13 
02) SG  BETZDORF   05     27:5     12 
03) JSG  ASBACH   04     16:4     12 
10) JSG  NIEDERAHR  05       9:21     3 
11) JSG  PUDERBACH  05       6:17     0 
12) JSG  HERSCHBACH  05       4:29     0 
 
C-Jugend- Leistungsklasse (21.09.) 
01) VFL  NEUWIED   05     20:7     15 
02) JSG  ASBACH   05     28:3     12 
03) JSG  ELBERT   05       9:11     9 
08) JSG  LINZ    05       5:10     2 
09) JSG  RHEINBREITBACH 04       5:11     1 
10) JSG  SIERSHAHN  03       3:14     1 
    
D-Jugend- Leistungsklasse (21.09.) 
01) SF  EISBACHTAL II  04     28:2     12 
02) JSG  ELLINGEN   04       7:5       9 
03) JSG  NIEDERAHR  04       7:13     9 
08) JSG  ASBACH   03       2:16     3 
09) JSG  RANSBACH  04       513      0 
10) FV  ENGERS   03       1:13     0 
 
E-Jugend-Kreisklasse  (21.09.) 
01) JSG  WIEDTAL   05     35:10   15    
02) JSG  NEUSTADT  04     15:7     12 
03) JSG  VETTELSCHOSS  III 04     17:13     7 
08) FV  RHEINBROHL  04       8:22     3 
09) JSG  ASBACH   04     11:13     2 
10) JSG  OBERLAHR  04       9:19     1 
  
 

 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 27.09.: 
F-Jugend – FV Rheinbrohl (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 29.09.: 
TuS Asbach II – SV Leutesdorf (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Nauort/Ransbach (14.30 Uhr) 
 
Sonntag, 06.10.: 
SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
TuS Niederahr – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Freitag, 11.10.: 
TuS Asbach – SG Puderbach (20 Uhr) 
 
Samstag, 12.10.: 
E I-Jugend – JSG Oberlahr (Kreispokal, 12.30 Uhr) 
 
Sonntag, 13.10.: 
TuS Asbach II – SSV Heimbach-Weis II (12.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 16.10.: 
VfL Flammersfeld – TuS Asbach AH (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 17.10.: 
JSG Rengsdorf II – D II-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Freitag, 18.10.: 
JSG Windhagen III – F-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.10.: 
VfB Linz II – E II-Jugend (11.30 Uhr) 
JSG Vettelschoß – E I-Jugend (12.30 Uhr) 
JSG Ellingen II – D II-Jugend (14 Uhr) 
JSG Ellingen – D I-Jugend (14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Rheinbreitbach (15.15 Uhr) 
JSG Hattert – B-Jugend (17 Uhr) 
JSG Herschbach – A-Jugend (17 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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